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Veni Sancte Spiritus – 
Komm, Heiliger Geist
Liebe Schwestern und Brüder,

im diesem Monat feiern wir das Pfingstfest. 

Das Wort „Pfingsten“ entstand aus dem griechischen Wort

„pentecoste“, der fünfzigste (Tag), denn das erste Pfingstfest

wurde laut Apostelgeschichte fünfzig Tage nach dem österli-

chen Paschafest gefeiert.

Mit dem Pfingstfest endet auch die Osterzeit und es folgt

liturgisch die Zeit im Jahreskreis bis zum Samstag vor dem 

1. Adventssonntag.

Wenn auch viele, glaubt man den aktuellen Umfragen, mit

dem Hochfest Pfingsten kaum noch etwas verbinden können,

so ist der „Geburtstag“ der Kirche dennoch untrennbar mit

dem „Pfingstwunder“ verbunden. Pfingstwunder bezeichnet

man die in der Apostelgeschichte beschriebene wunderbare

Fähigkeit der Jünger, in anderen Sprachen zu sprechen und

auch andere Sprachen zu verstehen. 

Den Jüngern wird die notwendige Kraft gegeben, ihr Leben

nach dem Vorbild Jesu neu auszurichten.

Theologisch steht das für die Mission der Kirche, denn die

Jünger lassen ihre Angst fallen und verkünden die Frohe 

Botschaft allen Menschen.

„Sturm, Brausen, Feuerzungen …“ In Feuerzungen hat sich

der Heilige Geist auf die Jünger herabgesengt und hat etwas

verändert.

Auch wir wissen, dass es nicht immer einfach ist, sich den

Veränderungen der heutigen Zeit zu stellen. Doch Pfingsten

öffnet auch uns Türen, zu einer angstfreien und furchtlosen

Verkündigung.
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Ich wünsche Ihnen und mir, bereit zu sein, „Fenster und

Türen“ in uns so weit zu öffnen, damit der Geist Gottes in uns

einströmen kann.

Liebe Schwestern und Brüder,

in diesem Monat feiert die Kirche nach dem Pfingstfest noch

eine Vielzahl weiterer kirchlicher Feste.

Jedes dieser Feste führt uns, mit den ihr eigenen Texten und

Gebeten, Liedern und Bitten immer näher zu Gott. Sie zeigen

uns aber auch, dass da noch mehr ist, als die alltägliche

Arbeit und Sorge,mit all ihren Problemen.

Mit Hilfe des Heiligen Geistes dürfen wir darauf vertrauen,

dass der Glaube in seiner vielfältigen Freude auch uns

ansteckt und uns noch näher an den Christus bringt, der sich

für uns geopfert hat, das Heil der Welt.

Damit uns dies gelingt, begleite uns der Hl. Augustinus mit

einem seiner Gebete:

Atme in mir, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges denke!

Treibe mich, du Heiliger Geist, dass ich Heiliges tue!

Locke mich, du Heiliger Geist, dass ich das Heilige liebe!

Stärke mich, du Heiliger Geist, dass ich das Heilige hüte!

Hüte mich, du Heiliger Geist, dass ich das Heilige nicht 

verliere!

Ein gesegnetes und frohes Pfingstfest

Ihr Diakon Joachim Krampe
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01.06. So 7. Sonntag der Osterzeit

09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

10:30 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

15:00 h Derichsweiler: Tauffeier 

02.06. Mo 19:30 h Arnoldsweiler: Vesper und Bibel-teilen

03.06. Di 15:00 h Birkesdorf: Hl. Messe der kfd Birkesdorf 

04.06. Mi 09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz , 18.30 h Hl.  Messe

05.06. Do Hl. Bonifatius

08:00 h Merken: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

06.06. Fr Herz-Jesu-Freitag

10:00 h Derichsweiler: Hauskommunion 

18:30 h Birkesdorf: Hl. Messe anlässlich des 25-jährigen Priesterjubilä

ums von Pfr. Glasmacher, unter Mitw.der beiden Kirchenchöre 

07.06. Sa 13:00 h Arnoldsweiler: Brautamt Daniela Kowalke - Olaf Eckelt 

Pfingsten

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Hl. Mese 

18:30 h Derichsweiler: Wortgottesdienst 

18:30 h Marienhospital: Vesper am Vorabend zu Pfingsten

Beichtgelegenheit: jeden Samstag von 11-12 Uhr in Birkesdorf,

jederzeit nach Absprache in den einzelnen Orten

Heilige Stunde: jeden Freitag von 15-16 Uhr in Birkesdorf

Rosenkranz: in Arnoldsweiler jeden Mittwoch um 15.00 Uhr

in Birkesdorf jeden Mittwoch um 18.00 Uhr

in Mariaweiler: vor den Messen

in Merken: jeden Dienstag und Donnerstag um 7.30 Uhr
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08.06. So. 09:00 h Merken: Hl. Messe 

09:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe anlässlich des Schützenfestes, 

unter Mitwirkung der Kirchenchöre 

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

09.06. Mo Pfingstmontag

09:00 h Düren-Nord: Hl. Messe 

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Marienhospital: Hl.  Messe

10:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe anlässlich des Schützenfestes 

10:30 h Echtz: Hl. Messe 

10.06. Di 18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

11.06. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe 

10:30 h Hoven: Schulgottesdienst 

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe 

12.06. Do 08:15 h Arnoldsweiler: Schulgottesdienst für das 1. und 2. Schuljahr 

08:15 h Echtz: Schulgottesdienst 

18:30 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

13.06. Fr 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Konzendorf: Hl. Messe  

14.06. Sa 10:30 h Derichsweiler: Hl. Messe anlässlich einer Goldhochzeit 

Dreifaltigkeitssonntag

17:00 h Echtz: Wortgottesdienst 

17:00 h Hoven: Hl. Messe mit anschließender Fahrzeugsegnung

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

18:30 h Derichsweiler: Hl. Messe 

15.06. So 09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe 

09:00 h Marienhospital: Wortgottesdienst 

10:00 h Mariaweiler: Ökum. Gottesdienst anl. des Dorffestes

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 
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15:00 h Echtz: Tauffeier 

17.06. Di 07:30 h Merken: Rosenkranzgebet 

08:00 h Merken: Schulgottesdienst 

08:00 h Birkesdorf: Schulgottesdienst 

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Wortgottesdienst 

19:30 h Merken: Elternabend für die Eltern der 

Kommunionkinder 2015 aus Merken und Arnoldsweiler 

18.06. Mi 08:00 h Derichsweiler: Schulgottesdienst 

09:00 h Mariaweiler: Wortgottesdienst 

15:00 h Arnoldsweiler: Rosenkranz 

18:00 h Birkesdorf: Rosenkranz, 18.30 h Vorabendmesse zu Fronleichn. 

anschl. Birkesdorf: Elternabend für die Eltern

der Kommunionkinder 2015 für Birkesdorf und Norddüren

19.06. Do Fronleichnam Hochfest des Leibes und Blutes Christi 

09:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

anschl. Fronleichnamsprozession der GdG Düren-Nord 

20.06. Fr 18:30 h Echtz: Hl. Messe 

21.06. Sa 13:00 h Mariaweiler: Trauung 

15:00 h Mariaweiler: Trauung 

12. Sonntag im Jahreskreis 

17:00 h Echtz: Hl. Messe 

17:00 h Hoven: Wortgottesdienst 

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe

22.06. So 09:00 h Arnoldsweiler: Laudes 

09:00 h Derichsweiler: Hl. Messe anlässlich des Schützenfestes 

09:00 h Merken: Wortgottesdienst 

09:45 h LVR: Hl. Messe 

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe 

11:00 h Birkesdorf: Hl. Messe 

23.06. Mo 09:30 h Derichsweiler: Hl. Messe anlässlich des Schützenfestes 
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24.06. Di Geburt des Hl. Johannes des Täufers

15:30 h Sophienhof: Hl. Messe 

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

19:30 h Derichsweiler: Elternabend für die Eltern der Kommunionkin

der 2015 aus Echtz, Hoven, Mariaweiler und Derichsweiler 

25.06. Mi 09:00 h Mariaweiler: Hl. Messe 

10:30 h Seniorenzentrum: Hl. Messe 

18:30 h Arnoldsweiler: Hl. Messe der kfd Arnoldsweiler 

26.06. Do 18:30 h Hoven: Hl. Messe 

18:30 h Marienhospital: Hl. Messe 

27.06. Fr Heiligstes Herz Jesu 

09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe für die ganze GdG 

17:00 h Birkesdorf: Schulentlassgottesdienst der Angela-Schule Düren 

28.06. Sa 13:00 h Derichsweiler: Trauung Nicole Kuster und Arno Schoenen 

15:30 h Birkesdorf: Gottesdienst der Abiturienten 

des Berufskolleg Kaufm. Schulen des Kreises Düren 

17:00 h Echtz: Wortgottesdienst 

17:00 h Hoven: hl. Messe anl. des Patronatsfestes 

u. Mitwirkung des Kirchenchores 

18:30 h Düren-Nord: Hl. Messe 

18:30 h Derichsweiler: Hl. Messe 

29.06. So Hl. Petrus und Hl. Paulus, Apostel 

09:00 h Arnoldsweiler: Hl. Messe 

09:00 h Merken: Hl. Messe anl. des Patronatsfestes 

anl. einer Goldhochzeit, unter Mitwirkung des Kirchenchores 

09.00 h Marienhospital: Wortgottesdienst

10:30 h Mariaweiler: Hl. Messe 

10:30 h Birkesdorf: Hl. Messe anl. des Schützenfestes

unter Mitwirkung der beiden Kirchenchöre 

30.06. Mo 09:00 h Birkesdorf: Hl. Messe anl. des Schützenfestes 
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Pastor vor Ort
Im Monat Juni werden keine fes-

ten Sprechstunden angeboten.

Sollten Sie ein Gespräch mit Pfar-

rer Glasmacher wünschen -hier in

Birkesdorf oder bei sich zu Hause

- dann vereinbaren Sie doch bitte

einen Termin mit ihm unter der

Telefon-Nr. 8 12 65.

Unsere GdG Düren-Nord
im April 2014

Das Sakrament der Taufe empfingen

Bobby Bossu, Bruni Bossu, Ben Schubert, 

Maximilian Kuhn, Jolina Mia Eismar, 

Emma Sofie Kleeberg

Das Sakrament der Ehe spendeten sich:

Gregor und Rebecca Wetzler geb. Sander

In die Ewigkeit abberufen wurden:

Arnoldsweiler: Harry Freier, Johannes Diefenthal, 

Maria Fischer

Birkesdorf: Klaske Clemens, Helmut Lüßem,

Friedel Schmitz, Kaspar Küpper

Norddüren: -

Derichsweiler: Hans Otto Wilke

Echtz: Edith Südekum, Hans Thönneßen

Hoven: -

Mariaweiler: -

Merken: Katharina Hamacher

Anfragen 
für Sondergottesdienste
Sondergottesdienste wie Hochzei-

ten, Gold- und Diamanthochzei-

ten, Familien-und Jugendmessen,

Messen für Vereine sowie Exe-

quien und Trauerfeiern müssen

zentral koordiniert werden.

Diesbezügliche Anfragen richten

Sie daher bitte an Frau Breuer im

Büro der GdG in Birkesdorf, 

Tel.-Nr. 959 61 92, E-Mail:

britta.breuer@kirche-dueren-nord.de

Pfarrbüros
Bezüglich Pfarrangelegenheiten

wenden Sie sich bitte zu den auf

der letzten Seite vermerkten Öff-

nungszeiten an das für Sie

zuständige Pfarrbüro oder an das

Zentralbüro in Birkesdorf 

(dort nur Tel. 8 12 65).

Bekanntmachung kirchlicher Amtshandlungen

(z.B. bei Taufe, Erstkommunion, Firmung, Trauung, Exequien)

Name, Vorname und Datum dieser Amtshandlung dürfen im

Pfarrbrief veröffentlicht werden.

Besondere Ereignisse dürfen ebenfalls mit Name, Vorname

und Datum veröffentlicht werden, wenn der Betroffene der

Veröffentlichung nicht rechtzeitig schriftlich oder in sonstiger

geeigneter Form bei der Kirchengemeinde widerspricht.

Dieser Widerspruch muss spätestens bei Redaktionsschluss

im Zentralbüro vorliegen.
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Kollekten:
Kollekte für die Pfarrkirche:

7./8.6. Renovabis

14./15. 6. f.d.Jugendseelsorge

21./22.6. f.d.Pfarrkirche

28./29.6. f.d.Hl. Vater

Joachims 
Anziehpunkt

Kleiderladen für Jung und
Alt

Öffnungszeiten:

Dienstag von 16-18 Uhr und 

Donnerstag von 10-12 Uhr

Joachimstraße 9, Düren-Nord

Liebe Schwester und Brüder in der GdG Düren-Nord

hier kommt nun, wie versprochen, der 2. Teil meines langen

Ostergedichtes:

Das Dorf Emmaus erreichen sie, 

ihr Haus im Sterngefunkel.

„Tritt ein, bleib bei uns!“ bitten sie.

„Die Nacht ist kalt und dunkel.“

Sie setzen sich, er nimmt das Brot,

darüber Dank zu sprechen;

es leuchtet als das Morgenrot,

wie’s seine Hände brechen.

In seinen Händen rot erglüh’n

sieht man die Nagelwunden:

Es ist der Christus, den sie seh’n,

bis er dem Blick entschwunden.

Der Herr lebt wirklich, welches Glück!

Die Freude mitzuteilen,

noch in der Nacht lasst uns zurück

zu unsern Freunden eilen!“

Jesusalem, dem sie entfloh’n,

nah’n sie nun singend wieder.

Aus Tod und Grab stieg Gottes Sohn.

Kommt, singt ihm Osterlieder!

Frohe Pfingsten und gute Zeit wünscht Ihnen

Heinrich Plum, Pfr. i.R.

„Dürener Sozialrad“
Haben Sie ein Fahrrad, das Sie gar

nicht mehr brauchen? Die Aktion

„Dürener Sozialrad“ macht

gespendete Fahrräder wieder flott

und gibt sie gegen einen Unkos-

tenbeitrag an bedürftige Men-

schen weitern. Die Fahrradwerk-

statt ist in der Tiefgarage unter

dem Haus der evang. Gemeinde

von der Kuhgasse aus zu errei-

chen Di.-Do. von 9-12 Uhr, 

Tel. 188 233.
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Osterkrippe in Birkesdorf

Aus der GdG Düren-Nord
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Fronleichnam 2014 - Hochfest des Leibes und Blutes Christi
Bei unserer gemeinsamen Fronleichnamsfeier, die in diesem Jahr in Arnoldsweiler stattfinden

wird, wollen wir – wie in jedem Jahr – alle Gemeinden unserer GdG und deren Vereine und 

Gruppen einbeziehen.

Um 9.30 Uhr beginnt die HL. Messe in der Pfarrkirche St. Arnoldus, anschließend zeiht die 

Fronleichnamsprozession durch Arnoldsweiler.

Prozessionsweg:

Ellener Straße

Erste Station: Kreuz Ellener Str./Cormeillesstr.

Cormeillesstr.

Eichendorfstr.

über den Schützenplatz

Zweite Station: Kreuz am Schützenplatz

Auf dem Driesch

Dritte Station: am Himmelspfeil

Arnoldusstr. und Ratherstr.

Schlusssegen am Ehrenmal

Parkmöglichkeiten sind am Feuerwehrhaus

und am Friedhof, 

Frohnhofstraße/Auf dem Horstert vorhanden.

Zur Fronleichnamsfeier, Prozession und zum anschließenden Umtrunk an der Arnoldus-

kapelle sind alle Mitglieder der Gemeinschaft der Gemeinden Düren-Nord herzlich 

eingeladen.

Priesterjubiläum unseres Pastors Norbert Glasmacher
Am Freitag, 6. Juni 2014, dem Festtag des Hl. Norbert, dem Namenstag unseres Pastors Norbert

Glasmacher, halten wir um 18.30 Uhr in der Birkesdorfer Pfarrkirche eine Hl. Messe anlässlich sei-

nes 25-jährigen Priesterjubiläums. Zu dieser Messe und zum anschließenden Empfang im Pfarrsaal

sind alle herzlich eingeladen.

Pfarrer Glasmacher wünscht ausdrücklich keine Reden und keine Geschenke, allenfalls Spenden

für die Jugendarbeit oder für die Pfarrcaritas in unseren Pfarrgemeinden.
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um 22 Uhr die Komplet gebetet. Auch im Inter-

netradio www.radiohoreb.de gibt es viel

„Hörenswertes“.

Papst Franziskus zum Thema Medien: „Die

Türen der Kirchen zu öffnen bedeutet auch, sie

der digitalen Umwelt zu öffnen“. Das Internet

helfe der Kirche, ihre Botschaft bis an die Gren-

zen der Welt und zu zahlreichen „verwundeten

Menschen“ zu bringen. Medien wie Facebook

und Twitter seien heute Orte, an denen die

christliche Berufung gelebt werden und die

Schönheit des Glaubens wiederentdeckt wer-

den müsse. Nötig seien neben technischer Ver-

netzung aber auch menschliche Wärme, so der

Papst.

Sollten Sie auch interessante Beiträge, Hinweise

auf Links oder Termine haben, schicken Sie sie

uns zu unter: info@kirche-dueren-nord.de.

Gruppen können ihre eigene Seite gestalten.

Wir freuen uns auf Ihre Anregungen und Mitar-

beit, besonders auch von Kindern und Jugendli-

chen!

Ihr Arbeitskreis Internet

Neues auf 
www.kirche-dueren-nord.de
Schauen Sie doch mal ins Internet! Hier finden

Sie aktuelle Berichte z.B. einen Artikel der Kir-

chenzeitung über unsere GdG, eine Bildergale-

rie der Fasten- und Osterzeit sowie aktuelle

Termine! Außerdem gibt es ansprechende Pla-

kate und Flyer zu verschiedenen Themen,

ebenso einen Videolink mit einem sehenswer-

ten kleinen Film über die katholische Kirche.

Unsere Seite über die Sakramente gibt neue

Impulse. Die Rubrik „links“ weist auf interes-

sante Seiten., z.B. katholisch.de (wie Comic-

Kurzfilme unter „katholisch für Anfänger“),

familien234.de (z. B. auch Videos über Kom-

munion früher) oder www.schervier-orden.de

über den Orden der Schwesterngemeinschaft in

Arnoldsweiler hin. Unter www.chirho.tv gibt es

spannende Bibel-Geschichten und Spiele für

Kinder. Im Internet und im Internetradio kön-

nen Sie auf www.domradio.de (Sitz in Köln)

Interessantes über Gott und die Welt hören.

Um 6 Uhr wird beispielsweise die Laudes und
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Frau Inge Joerres (Düren-Nord) haben im Mai

mit sehr gutem Ergebnis die Küsterprüfung

bestanden. Hierzu möchte ich den Damen

herzlich gratulieren.

Gleichzeitig bin ich froh und dankbar für ihren

Dienst und ihren Einsatz in den Pfarren. Ich

wünsche ihnen den Mut und die Kraft, mit 

Gottes Hilfe auch zukünftig ihre nicht immer

leichten Aufgaben zu meistern.

Monsignore Norbert Glasmacher, Pfarrer

Verabschiedung von
Fr. Marieluise Rütters

Die langjährige Küsterin an St. Joachim Düren-

Nord, Fr. Marieluise Rütters, ist zum 30.4.2014

in den Ruhestand getreten. Ich möchte mich an

dieser Stelle bei ihr sehr herzlich für den geleis-

teten Dienst und die engagierte Mitarbeit in

den letzten 14 Jahren bedanken. 

Gleichzeitig möchte ich auch Hrn. Hubert Rüt-

ters für seine mehr als unterstützende Tätigkeit

in dieser Zeit danken. Gemeinsam hat das Ehe-

paar Rütters den Küsterdienst in St. Joachim

hervorragend zu unserer aller Zufriedenheit

gemeistert.

Ich wünsche den Eheleuten Rütters Gottes

reichhaltigen Segen im wohlverdienten Ruhe-

stand und Hrn. Rütters eine baldige Genesung.

Der Küsterdienst an St. Joachim wird z. Zt.

kommissarisch von Fr. Inge Jörres übernom-

men.

Ausscheiden von Fr. Ingrid Pütz
Fr. Pütz war ebenfalls 14 Jahre in Diensten der

Pfarre St. Joachim und St. Peter als Küsterver-

treterin tätig. Hier war sie stets zur Stelle, wenn

die Stelleninhaberin wegen Urlaub oder Krank-

heit abwesend war. 

Auch Fr. Pütz herzlichen Dank für die sehr gute

Arbeit und ebenfalls baldige Genesung und

Gottes Segen.

Prüfung bestanden
Die Küsterinnen Frau Agathe Küppers (Maria-

weiler), Frau Elke Hönnemann (Hoven) und

Wir suchen eine(n) Erzieher(in) 
oder Kinderpfleger(in)

als zusätzliche Vertretungskraft bei Urlaub und

Krankheit. Interessierte können sich bei mir

unter Tel. 33147 oder Tel. 83561 melden.

H. Lennarduzzi

Küchenkraft gesucht!
Der Kirchengemeindeverband Düren Nord

sucht zum 1.8.2014 für die Offene Ganztags-

schule in Nord-Düren eine Küchenkraft mit

einem Beschäftigungsumfang von 10 Wochen-

stunden (täglich von 12.00- 14.00 Uhr). 

Hauptaufgabe ist die Ausgabe des Mittagessens

an die ca. 30 Kinder sowie die Vor- und Nach-

bereitung der Küche und des Essraumes. Ggf.

ist auch die Unterstützung der pädagogischen

Mitarbeiterinnen bei der Hausaufgabenbetreu-

ung erforderlich.

Interessenten melden sich bitte direkt bei Hrn.

Eßer unter 02421-38412 oder per mail unter

norbert.esser@kirche-dueren-nord.de
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Bündnis gegen Kinderarmut 
In Birkesdorf hat sich ein Bündnis gegen Kin-

derarmut gebildet. Auf Einladung des Bezirks-

ausschussvorsitzenden haben sich die Vertreter

der beiden großen Kirchen unter Führung der

Pfarrer Norbert Glasmacher und Erhard Resch-

ke-Rank, die beiden Kindertagesstätten, Grund-

schule und Hauptschule, Birkesdorfer

Ratsmitglieder und die stellvert. Landrätin

mehrmals getroffen.

Als erste konkrete Maßnahme wollen Grund-

schule und kath. Kirche zunächst nach den

Sommerferien einmal wöchentlich, und zwar

freitags, ein gemeinsames Frühstück für Kinder

der Grundschule vor Schulbeginn von 7 bis 8

Uhr anbieten. Ort ist das Pfarrheim neben der

Schule. Das Frühstücksangebot könnte sowohl

zeitlich als auch für Jung und Alt erweitert wer-

den.

Es ist eine Tatsache, dass immer mehr Kinder

ohne Frühstück und Pausenbrot zur Schule

kommen. Das kann zur Unterzuckerung und zu

schlechtem Lernverhalten führen.

Ehrenamtliche 
Mitarbeiter/-innen gesucht:
Für den Kleiderladen „Joachims Anziehpunkt“

dienstags von 16.00-18.00 Uhr.

Für die soziale Beratung der GdG in Birkesdorf,

Pfr.-Rody-Str. 7, freitags von 9.30-11.30 Uhr.

Für das Frühstücksangebot für Grundschüler

freitags von 7.00-8.00 Uhr.

Bitte melden Sie sich bei 

Maria Buttermann, Tel. 44615.

Betriebsausflug
Die Mitarbeiter/innen

(mit Ausnahme des Kin-

dergartenpersonals) des Kirchengemeindever-

bandes Düren-Nord sind zu einem

gemein  samen Betriebsausflug am Dienstag, 

3. Juni 2014 nach Düsseldorf eingeladen.

An diesem Tag bleiben die Pfarrbüros geschlos-

sen. 
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Kinderpassionsspiel am Karfreitag
in Herz Jesu Hoven
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Weiterentwicklung in der Firm- und Erstkommunionkatechese
Aufgrund der gesellschaftlichen Veränderungen stehen auch Änderungen in der Vorbereitung auf

die Sakramente an.

Das heißt konkret für die Firmkatechese: 
- Die Dauer der Firmkatechese wird künftig ca. ein Jahr betragen.

- Die inhaltliche Vorbereitung wird von den Sonntagslesungen des Kirchenjah

res bestimmt. 

- Hauptelement der Vorbereitung ist der gemeinsame Besuch der Sonntagsmesse in Birkesdorf, 

an die sich Gruppentreffen anschließen.

- Für die kommende Vorbereitung werden die Jugendlichen angeschrieben, die in der Zeit vom 

1.7.1998-31.12.1999 geboren worden sind. In der darauf folgenden Vorbereitung werden wie

der anderthalb Jahrgänge (1.1.2000-30.6.2001) angeschrieben. Damit wird das Firmalter in 

zwei Stufen um ein Jahr gesenkt.

Für die Erstkommunion bedeutet dies:
- Die Katechese wird in den nächsten Jahren schrittweise zeitlich ausgedehnt, damit die Kinder 

und ihre Familien ein ganzes Kirchenjahr kennenlernen und mitfeiern können.

- Zur Vorbereitung gehört der gemeinsame Besuch der sonntäglichen Messe in den Gemeinden, 

an die sich vorher oder nachher das Gruppentreffen anschließt.

- Die Gruppentreffen finden in kirchlichen Räumen statt.

- Die Elternabende für die kommende Vorbereitung sind am :

Dienstag 17.6. Kirche St. Peter / Merken für Arnoldsweiler und Merken

Mittwoch 18.6. Kirche St. Peter Birkesdorf für Norddüren und Birkesdorf

Dienstag, 24.6. Kirche St. Michael /Echtz für Echtz, Hoven, Mariaweiler, Derichsweiler

Für Fragen zur Erstkommunionvorbereitung wenden Sie sich bitte an Sr. Christa Maria Plum und

zur Firmvorbereitung an Maria Buttermann bzw. Georg Pfeiffer.
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Jugend on Tour 2013
Tag 8: Roms Antike, Sant Egidio und das kleine Malheur, 2. Teil
Um 17:00h stand dann ein weiterer Punkt auf dem Programm: Wir machten uns alle zusammen

auf den Weg ins Stadtviertel Trastevere, wo wir die Gemeinschaft Sant Egidio besuchten. Wir ver-

brachten zunächst zwei Stunden in den schönen Gässchen von Trastevere und besuchten anschlie-

ßend die hiesige Kirche. Dort führte uns ein Mann der Gemeinschaft Sant Egidio rum und erzählte

uns anschließend etwas über diese Gemeinschaft und den Glauben. 

Leider Gottes redete er sehr lang und unsere Mägen fingen immer mehr an zu knurren. Eigentlich

wollten wir anschließend das Abendgebet der „Egidianer“ besuchen, doch das hätten unsere

Mägen nicht mitgemacht! Deswegen kehrten wir gegen 20:30h in ein Restaurant in Trastevere ein,

wo Ehrenamtler zusammen mit behinderten Leuten arbeiten und sich auch um die bedürftigen

Leute in Trastevere kümmern. 

Die Pasta zum Anfang schmeckte sehr gut, auch der Salat danach war gut, jedoch kam danach

nichts mehr. Keine Hauptspeise, kein Fleisch. Ich persönlich war etwas enttäuscht, aber es war

immerhin für einen guten Zweck.

Nach dem Essen machten wir uns gemeinsam auf den Rückweg in unsere Unterkunft, wo wir auch

heil ankamen. Doch dann passierte ein kleines Malheur, wo wir am nächsten Tag nicht sehr stolz

drauf waren: Ein paar wenige unserer Gruppe nahmen das Motto unserer letzten Fahrt „There is

no party like a catholic party, cause a catholic party don’t stop!“, (Es gibt keine Party wie eine

katholische Party, denn eine katholische Party endet nie!), etwas zu ernst und feierten mit etwas

Musik, Gesang und Trunk bis in die sehr frühen Morgenstunden gegen 2:00h.

Das ärgerte nicht nur manche aus unserer Gruppe, sondern auch noch andere Pilger im Haus, was

wir daran merkten dass ein paar wenige Beschwerden an der Rezeption eingegangen waren.

Aber wenn man im Namen des Glaubens feiert, kann Gott einem dieses kleine Malheur auch ver-

zeihen. Außerdem ging eine schriftliche Entschuldigung der betroffenen Personen bei der Rezepti-

on ein. Somit ging ein interessanter und ereignisreicher Tag zu Ende.

Viele sonnige Grüße aus Rom und auf weitere schöne Tage, euer Sebastian Doncks

Neue Messdiener
Neue Messdiener/innen können sich jeder Zeit

bei den Messdienerleitern in den Gemeinden

anmelden. Wir freuen uns auf Euch!

Messdiener-Treff
Das nächste Treffen aller Ministranten unserer

Gemeinden ist Fronleichnamm nach der HL.

Messe und der Prozession in Arnoldsweiler.
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PSG Pfadfinderstamm St.

Arnold e.V.

Die nächste Altkleidersamm-

lung ist am Samstag, 21. Juni

ab 8.00 Uhr.

Bücherei St. Arnold, Arnoldsweiler
Vikar-Klein-Str. 10 

(Kapellenwohnung)

Tel. 02421/ 9948776, Leitung: Resi Kluth

Öffnungszeiten:

Mittwoch: 18.30 - 20.30 Uhr

Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr

Sonntag: 11.00 - 12.00 Uhr

Die kath. öffentliche Bücherei St. Arnold bleibt

am Brückentag nach Fronleichnam, 20.6.2014

geschlossen.

Eltern-Kind-Ausflug des Kindergartens St. Arnoldus
Viel zu sehen und zu erleben gab es beim Eltern-Kind-Ausflug des

kath. Kindergartens St. Arnoldus zur Nabu-Station im Merkener

Busch. Ganz versteckt lag die Hütte des NABU Kreisverbandes

Düren neben der Kläranlage. Ehrenamtliche Mitarbeiter luden

Eltern und Kinder ein, Frösche und Kröten genau zu betrachten und

zeigten Schutzzäune und Amphibientunnel entlang bzw. unter der

Straße. Wer mutig war, konnte sogar auf Tuchfühlung gehen und

eine Erdkröte oder einen Molch auf die Hand nehmen. Außerdem

sahen und hörten die Familien Graureiher, die ihre Nester dort im Wald bauten. Mit dem Fernglas

und der Becherlupe konnten die Kinder Enten oder Insekten beobachten und entdeckten Baumlö-

cher vom Specht und Nistkästen von Fledermäusen. Während ihrer

Entdeckungstour wurden die Familien vom Gesang der Vögel und vom

Duft des Bärlauchs begleitet. Es war ein toller und erlebnisreicher

Nachmittag. 

Maria Rast

Vesper und Bibel - Teilen
Herzliche Einladung am 1. Montag im Monat

mit den Franziskanerinnen gemeinsam die 

Vesper zu beten und mit Bibel - Teilen zu ver-

binden.

Montag, 2.5. um 19.30 Uhr im 

Schwesternhaus Rather Str. 10.
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Bücherei St. Peter, Birkesdorf
Leitung: Rosi Roeder 

Marlies Schrott

Öffnungszeiten:

Di., 16.00 - 18.00 Uhr

Do., 17.30 - 19.00 Uhr

Sa., 17.00 - 18.30 Uhr

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Arbeitskreis EINE-WELT
Der Verkauf von Kaffee, Tee, Honig und 

Schokolade findet nach den 

Gottesdiensten am 

8. und 22. Juni 2014 statt.

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Beste hausgemachte Fleisch und Wurst Spezialitäten
aus Birkesdorfs einzigem Fleischerfachgeschäft !

Partyservice für jeden Anlass! Wir beraten Sie gerne! 

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Fleischerei  -  Partyservice
heiße Theke und Mittagstisch

Beste hausge
aus Birkesd

Partyservice f

emachte Fleis
dorfs einzige

Anlassfür jeden 

urst SpezialitätenBeste hausgemachte Fleisch und W
!aus Birkesdorfs einzigem Fleischerfachgeschäft

! ! Wir beraten Sie gerneAnlass

Ein Maibaum für den Kindergarten 
St. Peter, Birkesdorf
In den letzten Apriltagen wurden im Kindergarten 

St. Peter eifrig Krepppapierbüschel oder sogenannte

„Plüme“ gebastelt.

Jeder, der wollte, bastelte einen z.B. in seiner 

Lieblingsfarbe wie pink, blau, grün, lila….oder in den 

Farben seiner Lieblingsfußballmannschaft.

Und dann war es soweit: am letzten Apriltag wurde mit großem Eifer unser Maibaum im Vorgarten

geschmückt. Mit dem Lied „Sonne im Mai..“ verabschiedeten wir den April und begrüßten den

Monat Mai.

So gibt es nun in Birkesdorf nicht nur einen riesengroßen Dorf-Maibaum, den alle Kinder bewun-

dern, sondern auch einen schönen, kleinen Kindergarten-Maibaum, auf den alle Kinder unseres

Kindergartens sehr stolz sind.
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Stammtisch „Gemeindetreff“ 
Vor der Sommerpause öffnet der Stammtisch

„Gemeindetreff“ im Pfarrheim St. Joachim noch

einmal seine Tür. Am Sonntag, dem 22.6.2014

treffen sich alle großen und kleinen Hungrigen

gegen 12 Uhr zum gemeinsamen Mittagessen

in der Altenstube. 

In geselliger Runde steht neben

dem gemeinsamen Mahl auch

der Austausch über Aktuelles

aus der Gemeinde im Vordergrund.

Neben den Norddürenern sind auch Gäste aus

anderen Gemeinden herzlich willkommen und

eingeladen zum Mitessen. Eine vorherige

Anmeldung ist nicht erforderlich.

Glaubensgespräch Senioren
Das nächste Glaubensgespräch der Seniorinnen

und Senioren findet am Dienstag, dem 17. Juni

2014 um 16.00 Uhr im Pfarrheim St. Joachim

statt. Schwester Adelheide July wird an diesem

Nachmittag mit den Teilnehmern wieder über

ihren Glauben im Alltag ins Gespräch kommen. 

Alle interessierten Seniorinnen und Senioren

treffen sich zum Austausch in der Altenstube im

Pfarrheim St. Joachim. Die Gesprächsrunde

klingt wie immer gegen

18.00 Uhr nach einem

gemütlichen Kaffeetrinken

aus. Anschließend besteht

um 18.30 Uhr noch die

Gelegenheit, gemeinsam

Gottesdienst in der Kapelle zu feiern.
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Mit Schulsachen zur Kirche St. Joachim oder 
Hilfe für Schulkinder in Norddüren
Zunehmend gehen täglich Grundschüler zur

Schule St. Joachim, die ihre Sachen unvollstän-

dig haben. Es fehlt oft an Kleinigkeiten wie Bleistiften,

Anspitzer, Lineale, Radiergummis, Klebestiften, Scheren,

Pinsel, Wasserfarbkästen sowie Holz- und Filzstiften. Ein

erfolgreiches Lernen ist so nur schwer möglich. Die Fami-

lien und alleinerziehenden Mütter und Väter, die am

Rande unserer Gesellschaft stehen und oft in ihrer finanziellen

Not nicht wissen, wie sie solche Schulmaterialien für ihre Kinder

besorgen können, brauchen unsere Hilfe.

Aus diesem Grund findet am 21. Juni 2014 in der Vorabendmesse

eine Schulsachenkollekte statt. Besuchen Sie den Gottesdienst mit

einer gut gefüllten Tasche (möglich sind nur neue Schulmateria-

lien) und lassen Sie Ihre Gaben für Bedürftige in unseren 

Gemeinden zurück. Gerne werden auch kleinere und größere

Geldspenden entgegen genommen. Vor den Som-

merferien werden die mitgebrachten Schulmateria-

lien an die Grundschule St. Joachim weitergegeben.

Lehrstunde des Glaubens

Petrus gibt in einer zentralen

Stunde seines Lebens auf eine

entscheidende Frage die weg-

weisende Antwort. Wahrlich

ein „Brückenbauer“ (Pontifex)

vertraut Petrus den Verheißun-

gen Israels und sieht in Jesus

die Bundestreue Gottes am

Werk.
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munionkinder dann traditionell das Passhafest.

Damit sollte den Kindern verdeutlicht werden,

wo der Ursprung unserer gemeinsamen Eucha-

ristiefeier liegt. Es wurde ungesäuertes Brot

gebacken, Kräuter gezupft und Tischdekoratio-

nen gebastelt. Beim anschließenden Feiern

eines Passhafestes wurde herausgestellt, dass

Jesus Jude war, er aber an dem Abend vor sei-

nem Tod einen neuen Bund für uns Christen

erschloss.

In der Pfarrgemeinde St. Martin Derichsweiler

ist es bereits zu einer schönen Tradition gewor-

den, sich nach der Osternachtsfeier in der

„Alten Kirche“ zu einer „Agape-Feier“zu treffen.

Der Pfarreirat hatte alle GdG-Mitglieder zu Brot,

Wein, Wasser und Ostereiern eingeladen. Vor

der „Alten Kirche“ brann-

te die Feuerwehr ein

Osterfeuer ab, was zur

guten Stimmung beitrug. 

Schauen Sie doch auch einmal auf 

unsere Homepage! 

Unter: www.kirche-dueren-nord.de finden

Sie zu dem ein oder anderen Artikel auch

eine Bildergalerie. 

Karwoche „quer Beet“ 
in Derichsweiler
Unser Kirchen-

vorstand hat

einen Wunsch

der Jugend

realisiert: ein

neuer Kicker wurde angeschafft. Mit vereinten

Kräften ist dieser aufgebaut und in das Inventar

der „Alten Kirche“ aufgenommen worden.

Ende April wurde er der Öffentlichkeit vorge-

stellt und von den Jugendlichen eingeweiht.

23 MessdienerInnen und zwei „Mini“-Anwärter

zogen bei sommerlichen Temperaturen los, um

in unserer Gemeinde für die Anerkennung ihrer

Tätigkeit „rund im den Altar“ aufmerksam zu

machen. Klappernd zogen sie an Gründonners-

tag durchs Dorf. Sie sammelten wieder für ihre

Messdienerkasse. Auch in diesem Jahr können

sie wieder mit Stolz sagen, dass die Spendenbe-

reitschaft unserer Gemeindemitglieder enorm

war. Die Süßigkeiten haben die Ministranten

innerhalb ihrer Gruppe aufgeteilt. Vielen Dank

an alle Spender. Die Finanzierung des nächsten

Messdienerausflugs ist gesichert!

Am Nach-

mittag fei-

erten die

diesjähri-

gen Kom-



23St. Martin, Derichsweiler

TERMINE DER ST. MARTINUS 
SCHÜTZENBRUDERSCHAFT DERICHSWEILER 

Königschießen 2014 

Samstag, 31.05.2014: 
 Ab 15 Uhr König- und Prinzenvogelschießen 

Schützenfest 2014 

Freitag, 20.06.2014: 
 20:00 Uhr Jungschützenball 

Samstag, 21.06.2014: 
 16:00 Uhr Ständchengänge 
 20:00 Uhr Eröffnungsball mit 
                                Fußball Live Übertragung 
Sonntag, 22.06.2014: 
 09:00 Uhr  Hl. Messe 
 10:30 Uhr Frühschoppen mit Platzkonzert 
 14:30 Uhr Festzug, im Anschluss Dämmer- 
 schoppen mit Kaffee und Kuchen im Festzelt  

Montag, 23.06.2014: 
 09:30 Uhr Krönungsmesse 
 ab 09:30 Uhr Frühstück im Festzelt 
 10:30 Uhr Verlängerter Frühschoppen 
 20:00 Uhr Königsball 

Herzliche Einladung zum Mitfeiern an alle. 

St. Martinus Schützenbruderschaft Derichsweiler e.V. 1624 

Der Vorstand 

Film der Jugend
ist wieder am 25.6. um 16 Uhr 

„Carlitos großer Traum“

Hausfrauennachmittag
Der nächste Hausfrauen-

nachmittag ist am

Mittwoch, 4. Juni 2014

um 15 Uhr im Pfarrheim. 

Alle Frauen sind herzlich eingeladen.

Einen Maibaum für Maria
Dass Andachten nicht uncool sind, bewiesen knapp 30 Kinder,

die sich dafür Zeit nahmen. Gemeinsam wurde ein Maibaum für

Maria mit bunten Bändern geschmückt und die Bedeutungen der

Farben mit der Muttergot-

tes in Beziehung gesetzt.

Bei einer abschließenden

Prozession durch die Kirche fand der geschmückte Mai-

baum seinen Platz am kleinen Marienaltar am Hauptportal.
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Seniorenfahrt Echtz und Hoven
Unsere diesjährige Senio-

renfahrt der Pfarren 

St. Michael Echtz und Herz-

Jesu Hoven findet am Mittwoch, 25. Juni 2014

statt. Wir fahren mit dem Bus zur Landesgar-

tengarten nach Zülpich.

Abfahrt ist ab Kirche Echtz um 12.30 Uhr 

Abfahrt ist ab Kirche Hoven um 12.40 Uhr

Fahrpreis und Eintritt: 17.00 Euro pro Person

Anmeldung bis zum 15.6.2014 

in Echtz bei Frau Bußmann, Tel. 8 41 78

in Hoven bei Fam. Baum, Tel. 8 61 79 oder 

Fam. Abels, Tel. 8 31 81

Caritas-Haussammlung
Unter dem Leitwort „Türen öffnen“

wird die Caritas-Haus-Sammlung

noch bis zum 7. Juni 2014 in der Pfarre 

St. Michael Echtz durchgeführt.

Krankenkommunion
Die Krankenkommunion wird

gebracht von den Kommunionhel-

fern am Samstag, 7. Juni zu den

gewohnten Zeiten.

Wenn wir das Herz

Jesu nicht lieben,

was werden wir

dann sonst lieben?

In diesem Herzen

ist nur Liebe! Wie

ist es möglich, dass

wir das nicht lie-

ben, was so lie-

benswürdig ist?

Jean-Marie Vianney, Pfarrer von Ars
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Seniorenkaffee 2014
Der nächste Seniorenkaffee ist am

Donnerstag, 12. Juni 2014 von 15 -

17 Uhr im Jugendheim Hoven.

Die Messdiener
sagen DANKE für die großzügigen Spenden

an Gründonnerstag.

Caritas-Haussammlung
Unter dem Leitwort „Türen öffnen“

wird die Caritas-Haus-Sammlung

noch bis zum 7. Juni 2014 in der Pfar-

re Herz-Jesu, Hoven durchgeführt.

Fahrzeugsegnung
Nach der Messe, die am Samstag, 14.6. um

17.00 Uhr beginnt,

findet eine Fahr-

zeugsegnung für die

GdG Düren-Nord

statt. Dazu sind alle

herzlich eingeladen.

Stefan hat Sommersprossen, die ihn sehr ärgern. Er

fragt die Mama: „Warum muss gerade ich Sommer-

sprossen haben?“ Die Mutter beruhigt ihn: „Auch die

hat der liebe Gott gemacht!“ Darauf Stefan: ,,Mama,

müssen wir uns denn alles bei ihm machen lassen?“
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Am Dienstag den 3.Juni, laden wir 

sie  in unser “ Pfarrcafé“ ein. 
Dort treffen wir uns von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr,  

im Pfarrjugendheim Mariaweiler, Klostergasse 1.  
Bei Kaffee und Kuchen freuen wir uns auf ein 

paar schöne Stunden mit Ihnen! 
 

Brigitte Reuvekamp, Marita Henn  
Angelika Hüsgen &  Edeltraud Schmitz   

 

Ferienspiele 2014 in Mariaweiler -

Alles Zirkus!!!

In der ersten

Woche der Som-

merferien finden

für Kinder im

Alter von 5-12

Jahren wieder unsere Feriensiele statt. In die-

sem Jahr lautet das Motto:

Ferienspiele - Alles Zirkus!
Die Ferienspiele finden statt:

Montag, 11.8.2014 bis Donnerstag, 14.8.2014

jeden Tag von 15-18 Uhr. Als Höhepunkt feiern

wir am folgenden Freitag, 15.8.2014 ab 17 Uhr

ein großes Abschlussfest mit einer bunten Vor-

stellung. Zu diesem Fest sind auch wieder die

Eltern eingeladen. Die Teilnehmerzahl ist

begrenzt, die Kostenbeteiligung beträgt 15 Euro

pro Kind. Anmeldung ist möglich im Rahmen

des Jugendtreffs am 16. und 26. Juni von 

15-18 Uhr im Pfarrheim sowie zu den regulären

Öffnungszeiten des Pfarramtes, oder auch

direkt bei Sandra Murcia, Tel. 02421/9944390

Jugendtreff im Pfarrheim
Unser Programm im Juni 2014

12.06. Wir gestelten Bilder mit Fadentechnik

26.06. Disco

jeweils von 15.30 bis 18.00 Uhr 

im Pfarrheim, Klostergasse.

Die Teilnahme ist selbstverständlich kostenfrei!
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1. Mai-Andacht der GdG 
In diesem Jahr wurde erstmals die Eröff-

nung der Mai-Andachten der GdG in

Merken begangen. Zunächst traf man

sich an der geschmückten Marien-Grot-

te im Park. Während der Andacht, in der

mit Lied und Gesang die Mutter Gottes

verehrt wurde, verwies Pfr. Glasmacher in seiner Ansprache

darauf, dass wir bei Gott Trost finden und Maria selbst unter

dem Kreuz bei ihrem Sohn, unserem Herren, Trost gefunden

hat. Während des Liedes ‚Maria, wir rufen zu dir’ zogen die Teil-

nehmer in Prozession zu Kirche. Nach der Andacht vor dem

Mai-Altar in der Kirche, während der alle in Stille die Gelegen-

heit hatten ihre Sorgen, Bitten und auch Dank der Mutter Got-

tes vorzutragen, erteilte Pfr. Glasmacher den sakramentalen

Segen. 

Allen, die durch Spenden

und ehrenamtlicher Unter-

stützung für den Schmuck

der beiden Marien-Altäre

beigetragen haben, sei ganz

herzlich Dank gesagt! 

40 76 80
Ihre Säule im Zivil- und Steuerrecht

Das kann doch gar nicht sein!

Verwundert schaut der Apostel

in den Kelch. Verwirrt durch

solch ein Wunder. Dass Jesus

sich selbst zur Speise gibt, um

die Menschen zu retten. Ein

Wunder, dass wir jeden

Sonntag feiern und uns an

Fronleichnam ein eigens

Fest wert ist.
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Maifest 2014 im Kindergarten Merken
Am 30.04.2014 war es wieder soweit. Die Kinder des kath.

Kindergartens St. Peter feierten ihr Maifest. Die Jungen hat-

ten zuvor viele „Plüme“ gebastelt um die von den Maijungen des Ortes gespendete Birke zu

schmücken. Es wurde unter den Vorschulkindern ein Maikönig ausgelost, der seine Freundin zu

seiner Maikönigin machte. Das diesjährige Maikönigspaar heißt Louis Holzkamp und Julia Busch-

mann. In diesem Jahr hatten wir zwei Besonderheiten. Erstens,

unter den Maijungen, die unseren Jungs halfen den Baum zu plat-

zieren, befand sich der Maikönig des Ortes Merken Carsten

Schmitz und zweitens durfte unser Maikönigspaar den aus Spen-

den finanzierten Fußlehrpfad eröffnen. Die Maikönige begrüßten

sich herzlichst und tauschten Erfahrungen aus, wobei Carsten

Louis darauf hinwies, dass dessen Vater Dirk vor 20 Jahren selbst

die Königswürde trug. Ja die Welt ist klein….

Die Eröffnung des Pfades lag in der Hand der Maikönigin Julia, die das

Band durchschnitt und die Kinder aufforderte Schuhe und Strümpfe aus-

zuziehen und den Fußlehrpfad auszuprobieren. Einen besonderen Dank

an Dr. Stephan Strunk (RWE) für die tollen Baumstämme und an den

Verein Schatzkiste e.V. für die Inhalte der Fächer. (Jutta Schäfer)

Komm, wir suchen einen Schatz - Kinder pilgern
Im Rahmen der Heiligtumsfahrt 2014 bietet das Bistum Aachen den Vorschulkindern aus kath.

Tageseinrichtungen einen eigenen Aktionstag an. Diesen nehmen wir wie im letzte Jahr dankend

an und pilgern mit unseren Vorschulkindern zum Aachener Dom. Die begeisterten Kinderaugen im

letzten Jahr haben uns dazu ermutigt, dieses Angebot wieder wahrzunehmen. Die ersten Vorberei-

tungen haben begonnen; wir lesen das Kinder-Dombuch und lernen Lieder, sehen uns Bildbe-

trachtungen an und gestalten unseren eigenen Pilgerstab. An diesem Tag beginnt unsere

Pilgerreise mit dem Zug in Richtung Aachen. Fester Bestandteil ist eine Trommelreise, welche wir

um 12.30 Uhr besuchen werden. Außerdem möchten die Kinder sich im Dom auf die Suche nach

den Schätzen machen. Ende des Pilgerns wird ein Wortgottesdienst auf dem Katschhof sein. Wir

sind alle gespannt auf unser kleines Abenteuer und werden später berichten, was wir alles noch so

erlebt haben. (Für die Vorschulkinder von St. Peter, Jutta Schäfer)



Herzen Jesu. Dabei wird Jesus Christus unter

dem Gesichtspunkt seiner durch sein Herz sym-

bolisierten Liebe verehrt. Grundtext aus

dem Evangelium ist Joh 19,34 bzw. Joh 7,37-38:

das durchbohrte Herz des Gekreuzigten als

Quelle der Gnade, welche uns durch die Sakra-

mente der Kirche zuteilwird. In der Präfation

des Hochfestes vom Heiligsten Herzen Jesu

heißt es: „Aus seiner geöffneten Seite strömen

Blut und Wasser, aus seinem durchbohrten

Herzen entspringen die Sakramente der Kirche.

Das Herz des Erlösers steht offen für alle, damit

sie freudig schöpfen aus den Quellen des Hei-

les.“

Die Verbreitung der Herz-Jesu-Verehrung ist vor

allem den Jesuiten zu verdanken, die sich aus-

gehend von der Hl. Margareta Maria Alacoque

(1647-1690) und deren Beichtvater Claude de la

Colombière SJ dieser Frömmigkeitsform annah-

men.

1899 weihte Papst Leo XIII die ganze Welt dem

Herzen Jesu, und 1928 schrieb Papst Pius XI in

seiner Enzyklika ‘Miserentissimus

redempto’ „über die Wiedergutmachung

gegenüber dem Heiligsten Herzen Jesu“. Zur

Hundertjahrfeier der Einführung des Gedenkta-

ges (1856) veröffentlichte Papst Pius XII am 13.

Mai 1956 die Enzyklika ‘Haurietis aquas’ („Ihr

werdet Wasser schöpfen“). Durch Papst Johan-

nes Paul II. wurde der Akzent verstärkt auf die

Barmherzigkeit Gottes gesetzt. Im Katechismus

der Katholischen Kirche (Nr. 478) wird die

Was ist Frieden?
Frieden ist die Folge von Gerechtigkeit und das

Zeichen verwirklichter Liebe. Wo Frieden ist, da

kann „jedes Geschöpf in einer guten Ordnung

zur Ruhe kommen“ (Thomas von Aquin). Irdi-

scher Friede ist das Abbild des Friedens Christi,

der Himmel und Erde versöhnt hat.

Frieden ist mehr als die Abwesenheit von Krieg,

mehr auch als ein sorgfältig ausbalanciertes

Gleichgewicht der Kräfte („Gleichgewicht des

Schreckens“). Im Zustand des Friedens können

Menschen mit ihrem gerecht erworbenen

Eigentum sicher leben und freien Austausch

miteinander pflegen. Im Frieden werden die

Würde und das Selbstbestimmungsrecht des

Einzelnen wie der Völker geachtet. Im Frieden

ist das menschliche Miteinander von brüderli-

cher Solidarität geprägt. (YOUCAT 395) 

Hochfest des Heiligsten Herzens Jesu 
am 27. Juni 
Am dritten Freitag nach Pfingsten, dem Freitag

nach der früheren Oktav von Fronleichnam,

ist das Hochfest des Heiligsten Herzens Jesu,

das Papst Pius IX 1856 für die ganze Kirche ein-

führte. Außerdem ist der erste Freitag jeden

Monats Herz-Jesu-Freitag. Er ist ein bevorzugter

Tag für die Spendung der Krankenkommuni-

on und die Aussetzung des Allerheiligsten mit

Spendung des Sakramentalen Segens.

Das Messbuch enthält neben den

Festmessen auch Votivmessen zum Heiligsten

29Aus der Weltkirche/ Wissenswertes über den Glauben



30

Herz-Jesu-Verehrung von Christus her zusam-

mengefasst und neu empfohlen. Papst Benedikt

XVI hat in seiner ersten Enzyklika Deus Caritas

est ausdrücklich auf das durchbohrte Herz Jesu

Bezug genommen und zu einer Erneuerung der

Herz-Jesu-Frömmigkeit im Herz-Jesu-Monat

Juni aufgerufen.

Papst Franziskus – Auszüge aus Predigten,

Ansprachen und Audienzen 

In seiner Predigt während der morgendlichen

Messe am 9. Mai in Santa Marta sagte Papst

Franziskus, die Heiligen seien keine Helden,

sondern Sünder, die sich von Jesus auf dem

Weg der Demut und des Kreuzes heiligen las-

sen, denn niemand heilige sich von selbst.

Papst Franziskus ging in seinen Überlegungen

von der Lesung (Apg 9,1-20) aus und erklärte,

was es bedeute, wenn man von einer „heiligen

Kirche“ spreche.

„Aber wie kann sie heilig sein, wenn wir alle zu

ihr gehören? Wir alle sind doch Sünder! Die Kir-

che ist heilig! Wir sind Sünder, aber sie ist hei-

lig. Sie ist die Braut Jesu Christi und er liebt sie,

er heiligt sie, er heiligt sie jeden Tag mit seinem

eucharistischen Opfer, denn er liebt sie sehr.

Und wir sind Sünder, aber in einer heiligen Kir-

che. Und auch wir werden heilig mit der Zuge-

hörigkeit zur Kirche: Wir sind Kinder der Kirche

und die Mutter Kirche heiligt uns, mit ihrer

Liebe, mit den Sakramenten ihres Bräutigams“.

„In dieser heiligen Kirche wählt der Herr einige

Aus der Weltkirche

Menschen aus, um seine Heiligkeit besser sicht-

bar zu machen, um sichtbar zu machen, dass er

es ist, der heilig macht, dass niemand dies sel-

ber kann, dass es keinen Lehrgang gibt, um

heilig zu werden, dass heilig sein nicht bedeu-

tet, ein Fakir oder etwas in dieser Art zu sein…

Nein! Das ist es nicht! Die Heiligkeit ist ein

Geschenk Jesu an die Kirche und um dies zu

zeigen, wählt er einige Menschen aus, in denen

man deutlich seine Arbeit erkennen kann.“

(Vatikan 9. Mai 2014)

Wer in der Kirche dazu aufgerufen ist, die

Sakramente zu verwalten, muss der Gnade Got-

tes Raum lassen und darf keine „bürokrati-

schen“ Hindernisse schaffen. So die Worte von

Papst Franziskus während der Predigt in der

Morgenmesse in Santa Marta am 8. Mai. Er

bezog sich dabei auf die Lesung (Apg 8,26-40)

und führte die in Philippus verkörperten drei

Qualitäten eines Christen auf: Gelehrigkeit

gegenüber dem Geist, Dialogbereitschaft und

Vertrauen in die Gnade Gottes.

„Er, Philippus, gehorcht; er ist gehorsam, als

der Herr ihn ruft. Und das zeigt uns, dass ohne

die Gehorsamkeit auf Gottes Stimme niemand

evangelisieren kann, niemand Jesus Christus

verkünden kann: Er würde höchstens sich

selbst verkünden. Es ist Gott, der ruft; Gott ist

es, der Philippus auf den Weg schickt. Und Phi-

lippus geht. Er ist gehorsam.“



Liebe Leser,

wir freuen uns sehr, wenn Sie uns Artikel zur

Veröffentlichung im Pfarrbrief schicken. 

Senden Sie uns einfach den Rohtext, der als

Formatierung lediglich Absatzmarken enthält.

Falls zu dem Artikel Bilder gehören – was wir

sehr begrüßen – fügen Sie diese bitte nicht in

den Text ein, sondern belassen Sie sie als

separate Dateien.

Die Redaktion behält sich vor, eingesandtes

Material zu überarbeiten bzw. zu kürzen.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung.

Ihr Pfarrbriefteam
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